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Persönliche Handlungsmöglichkeiten im Sinne der 

Sustainable Development Goals (SDGs) 

Ziel 9 „Eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, 

breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung  

fördern und Innovationen unterstützen“ 

Das SDG-Ziel 9 der "Agenda 2030 für Nachhaltige Entwicklung" der Vereinten Nationen (UNO) 

beinhaltet folgende Unterziele: 
 

9.1 Eine hochwertige, verlässliche, nachhaltige und widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, 

einschließlich regionaler und grenzüberschreitender Infrastruktur, um die wirtschaftliche 

Entwicklung und das menschliche Wohlergehen zu unterstützen, und dabei den Schwerpunkt auf 

einen erschwinglichen und gleichberechtigten Zugang für alle legen 
 

9.2 Eine breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung fördern und bis 2030 den Anteil der 

Industrie an der Beschäftigung und am Bruttoinlandsprodukt entsprechend den nationalen 

Gegebenheiten erheblich steigern und den Anteil in den am wenigsten entwickelten Ländern 

verdoppeln 
 

9.3 Insbesondere in den Entwicklungsländern den Zugang kleiner Industrie- und anderer 

Unternehmen zu Finanzdienstleistungen, einschließlich bezahlbaren Krediten, und ihre Einbindung 

in Wertschöpfungsketten und Märkte erhöhen 
 

9.4 Bis 2030 die Infrastruktur modernisieren und die Industrien nachrüsten, um sie nachhaltig zu 

machen, mit effizienterem Ressourceneinsatz und unter vermehrter Nutzung sauberer und 

umweltverträglicher Technologien und Industrieprozesse, wobei alle Länder Maßnahmen 

entsprechend ihren jeweiligen Kapazitäten ergreifen 
 

9.5 Die wissenschaftliche Forschung verbessern und die technologischen Kapazitäten der 

Industriesektoren in allen Ländern und insbesondere in den Entwicklungsländern ausbauen und zu 

diesem Zweck bis 2030 unter anderem Innovationen fördern und die Anzahl der im Bereich 

Forschung und Entwicklung tätigen Personen je 1 Million Menschen sowie die öffentlichen und 

privaten Ausgaben für Forschung und Entwicklung beträchtlich erhöhen 
 

9.a Die Entwicklung einer nachhaltigen und widerstandsfähigen Infrastruktur in den 

Entwicklungsländern durch eine verstärkte finanzielle, technologische und technische 

Unterstützung der afrikanischen Länder, der am wenigsten entwickelten Länder, der 

Binnenentwicklungsländer und der kleinen Inselentwicklungsländer erleichtern 
 

9.b Die einheimische Technologieentwicklung, Forschung und Innovation in den 

Entwicklungsländern unterstützen, einschließlich durch Sicherstellung eines förderlichen 
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politischen Umfelds, unter anderem für industrielle Diversifizierung und Wertschöpfung im 

Rohstoffbereich 
 

9.c Den Zugang zur Informations- und Kommunikationstechnologie erheblich erweitern sowie 

anstreben, in den am wenigsten entwickelten Ländern bis 2020 einen allgemeinen und 

erschwinglichen Zugang zum Internet bereitzustellen 
 

Quelle: www.bka.gv.at/entwicklungsziele-agenda-2030  

Unterrichtsmaterialien und SDG-Wegweiser in deutscher Sprache 

 BAOBAB et al.: 17 Ziele für eine bessere Welt – Eine Broschüre für die Sekundarstufe II, 

Jugendarbeit und Erwachsenenbildung zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung 

 SDG Bildungsmaterial für spezifische Altersgruppen  

 Bundesministerium für Bildung: SDGs – Globale Ziele für Nachhaltige Entwicklung auf allen 

Ebenen 

 UNESCO: unesco-schulen-Unterrichtsmaterialien-sdgs  

 IUFE und Forum Umweltbildung: Unsere Welt. Unsere Zukunft - Ein Lesebuch über die neuen 

Weltziele 

 lernbiene: Die-Welt-die-uns-umgibt-Wir-schuetzen-die-Umwelt. Lernwerkstatt für 3.-4. Klasse  

 GLOBALES LERNEN: Die größte Unterrichtsstunden der Welt - The World's largest lesson  

 

 

 

 

 

 

 

Weiterführende Informationen zu den SDGs (online)  
 AG Globale Verantwortung zu den SDGs 

 Austrian Development Agency  

 High Level Political Forum on Sustainable Development (Knowledge-Plattform)  

 Österreichische Bundesregierung zu den SDGs  

 Vereinten Nationen (UNO) zu den SDGs  

Lernwerkstatt für einen nachhaltigen 

Umgang mit der Umwelt   
SDG-Broschüre: 17 Ziele 

 für eine bessere Welt 

 

SDG-Buch: Unsere Welt unsere 
Zukunft 

http://www.bka.gv.at/entwicklungsziele-agenda-2030
http://www.klimabuendnis.at/images/doku/sdg-broschuere.pdf
http://www.klimabuendnis.at/images/doku/sdg-broschuere.pdf
https://www.baobab.at/sdgs
https://bildung.bmbwf.gv.at/euint/sdgs/index.html
https://bildung.bmbwf.gv.at/euint/sdgs/index.html
https://www.unesco.at/bildung/unesco-schulen/unterrichtsmaterialien-sdgs/
http://www.umweltbildung.at/publikationen-materialien/publikationen-detailansicht.html?tx_hetopublications_pi1%5Bid%5D=183
http://www.umweltbildung.at/publikationen-materialien/publikationen-detailansicht.html?tx_hetopublications_pi1%5Bid%5D=183
https://www.lernbiene.de/shop/Grundschule/Die-Welt-die-uns-umgibt-Wir-schuetzen-die-Umwelt.html
https://www.globaleslernen.de/de/aktionen/die-groesste-unterrichtsstunde-der-welt-worlds-largest-lesson
https://www.globaleverantwortung.at/
http://www.entwicklung.at/ada/aktuelles/
https://sustainabledevelopment.un.org/
http://www.sdg.gv.at/
http://www.un.org/sustainabledevelopment/development-agenda/
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Persönliche Handlungsmöglichkeiten in Österreich: SDG 9 
Das IUFE berichtet seit Mai 2016 auf dem Nachhaltigkeitsblog „zukunftsrezepte“ über persönliche 

Handlungsmöglichkeiten, Projekte, Initiativen, Unternehmen und engagierte Persönlichkeiten im 

Sinne der SDGs. Folgendes kann beispielsweise jede/r von uns, je nach Möglichkeiten, zum SDG-Ziel 9 

beitragen: 
 

 Nutze Co-Working Spaces als Orte für Kreativität und Innovation  

 Mach‘ dich schlau und nimm an Wettbewerben für nachhaltige Unternehmen teil 

 Beteilige dich am „digitalen Umweltschutz“, beispielsweise mithilfe von innovativen Apps 

 Erkundige dich über nachhaltigen Goldbergbau oder ökologische-soziale Start-Ups aus 

Österreich  

 Informiere und beteilige dich an Nachhaltigkeitsforschung, welche Innovationen für 

nachhaltige Entwicklung fördert und anstößt 

 Beziehe selbst Energie aus sauberen und umweltverträglichen Technologien  

 Beschaffe nachhaltige Technologien bzw. Produkte, um den Markt mit deiner 

Kaufentscheidung positiv zu beeinflussen  

 Setze dich für nachhaltige Technologien und eine umweltfreundliche Infrastruktur in deiner 

Gemeinde und in der Welt ein 

 Zeige Interesse und unterstütze die Innovationsforschung, um umweltfreundliche 

Technologien zu fördern und eventuell selbst zu entwickeln 

 Rede mit deinem Umfeld über innovative und nachhaltige Technologien, um Bewusstsein zu 

schaffen und selbst an Informationen und auf neue Ideen zu kommen 

 Informiere dich, welche politischen Parteien in deiner Region die Ausgaben für Forschung und 

Entwicklung erhöhen möchten – und unterstütze diese nach Möglichkeiten 

 Unterstütze NGOs und Projekte, die den Zugang zu Informations-, und 

Kommunikationstechnologien in Entwicklungsländern fördern 

 Setze dich für Entwicklungszusammenarbeit ein, damit auch eine nachhaltige Entwicklung in 

Ländern des globalen Südens ermöglicht werden kann (z.B. Infrastrukturbau) 

 
 

Weitere Gedankenanstöße für einen nachhaltigen Lebensstil findest du hier. 
 

 

 

 

 

 
Quelle: www.zukunftsrezepte.at  

  

http://www.zukunftsrezepte.at/blog/wettbewerbe-fuer-nachhaltige-unternhemen/
http://www.zukunftsrezepte.at/blog/digitaler-umweltschutz
https://www.zukunftsrezepte.at/blog/heartbeat-honey-fuer-einen-nachhaltigen-wandel-im-goldbergbau/
https://www.zukunftsrezepte.at/blog/changemaker-entrepreneurship-summit-vienna-2016/
https://www.zukunftsrezepte.at/blog/changemaker-entrepreneurship-summit-vienna-2016/
https://www.zukunftsrezepte.at/blog/openscience4sustainability-nachhaltigkeitsforschung/
http://www.zukunftsrezepte.at/vom-wissen-zum-handeln/
http://www.zukunftsrezepte.at/
http://www.zukunftsrezepte.at


 

4 

Allgemeines zu den Sustainable Development Goals  
Vom 25. bis 27. September 2015 wurde die "Agenda 2030 für Nachhaltige Entwicklung" unter dem 

Titel "Transformation unserer Welt: die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung" beschlossen. Alle 

193 Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen (UNO) verpflichten sich demnach, auf die Umsetzung der 

17 nachhaltigen Entwicklungszielen auf nationaler, regionaler und internationaler Ebene bis zum Jahr 

2030 hinzuarbeiten.  
 

Das Besondere an den SDGs: 

 Universalität bzw. universelle Gültigkeit: Der Fokus liegt nicht mehr (wie bei Millennium 

Development Goals; MDGs) nur auf den sogenannten Entwicklungsländern, sondern jedes 

Land hat künftig die Aufgabe, Maßnahmen zur Zielerreichung umzusetzen. 

 Unter dem Motto „Leave no one behind“ ist die Umsetzung der SDGs ein inklusiver Prozess, er 

hat für alle Menschen auf dieser Welt Gültigkeit und fordert auf allen gesellschaftlichen und 

politischen Ebenen entsprechenden Einsatz. 

 Während die MDGs vordergründig auf Entwicklungszusammenarbeit abzielten, ist die neue 

Agenda der SDGs umfangreicher und umfasst gleichrangig die Bereiche Umwelt, Wirtschaft 

und Soziales, welche die drei zentralen Säulen der SDGs bilden. Sie werden als voneinander 

abhängige und sich gegenseitig beeinflussende Bereiche gesehen. 

 Im Gegensatz zu den MDGs war bereits bei der Erstellung der SDGs die Einbeziehung  der 

Zivilgesellschaft zentral und diese soll auch bei der Umsetzung der SDGs auf nationaler und 

internationaler Ebene eine große Rolle spielen. 

 Neben den einzelnen Individuen wird als ein weiterer wichtiger Akteur bei der Umsetzung der 

Ziele die Wirtschaft genannt, welche – neben den Nationalstaaten und der Zivilgesellschaft – 

als wichtiger Kooperationspartner, in punkto Finanzierung, Erfüllung von Standards sowie 

Umsetzung der Ziele eingebunden wird. 

 

 


